
 

 
 
 

 
Fahrt der Jugend in den Kletterpark nach Jägersburg am Sams-
tag, 04. 06. 2011 
Die Spende von „Elviras Orient“ für die Jugendarbeit im Beckers-
wäldchen soll nicht gehortet werden. Die Erinnerungen an den gelun-
gen Tag mit Jugendlichen 2010 im Jägersburger Kletterparkt sind 
noch wach. Deshalb soll noch vor den Sommerferien eine weitere 
Ausfahrt dorthin unternommen werden. Vorranging sollen die berück-
sichtigt werden, die letztmals zu Hause bleiben mussten. Es wurden 
Anmeldeformulare an Familien ausgegeben, die Kinder im geforder-
ten Alter haben. In der Reihenfolge der Anmeldungseingänge bei 
Bernhard End und Jan Janzen wurden die TeilnehmerInnen berück-
sichtigt und eine Warteliste angelegt, die bei weiteren Aktivitäten 
Berücksichtigung findet. Jugend voran! Der Gedanke liegt nahe, dass 
junge Leute nicht nur Spaß über den Verein erleben, sondern durch ihr 
Engagement Verantwortung übernehmen, dass Vereinsarbeit wichtig 
ist und ausgebaut wird, damit andere Kinder und Erwachsene Freude 
haben. 

 

 
 
 
 
 
der Interessengemeinschaft der Einwohnerschaft des Beckerswäldchen / Am Ölkorb e.V. 
 

An alle Anwohner und Anwohnerrinnen 
des Neubaugebietes 
Beckerswäldchen / Am Ölkorb 
 

 
8. Viertelfest  am  20. und 21.  August 2011 auf dem Kolpingplatz  
Der Festausschuss unter der bewährten Leitung von Ralf Wern tagte 
diesbezüglich bereits am 15. Februar und am 11. 05. 2011. Es gibt bei 
aller Routine viel zu bedenken und zu organisieren.  
Um genügend Helfer zu haben, werden insbesondere „Jung- und Erst-
helfer“ um Mithilfe gebeten. Informationsblätter hierzu werden in der 
30. KW verteilt und in der 31. KW eingesammelt. Die Einteilung der 
Helfer haben Bernhard End und Jan Janzen übernommen. Die Ku-
chenspenden koordiniert wieder dankenswerterweise Karin Scheid-
hauer. 
Tassilo Adam, Marie-Juchacz-Str. 10, Tel. 809999, wird am Sonntag 
wieder um 10 Uhr ein Skatturnier organisieren. Skatschwestern und –
brüder melden sich bitte bei ihm mit der Einzahlung von € 2,00 als 
Starteinsatz. Wie schon seit Jahren wird der Wohngebietsmeister 
ermittelt. Natürlich gibt es wieder einen ansehlichen Preis zu gewinnen. 
Sieger des Skatturniers beim letzten Viertelfest war Hartmut Brand . 
Akif Riza Oglu, Amalie-Sieveking-Str. 1, Tel.  40754,  hat sich 
wiederum bereit erklärt, die Tombola zu organisieren. Wir freuen uns 
darauf, gab es doch 2009 keine „Verlierer“. Neuwertige Preise nimmt 
Akif gern entgegen. Natürlich kann jeder mit dafür sorgen, dass genü-
gend Preise gestiftet werden. Manche privaten Kontakte könnten hierzu 
hilfreich sein.  
Thomas Will, Wichernstr. 18, Tel. 450181, hatte die Idee der „Offe-
nen Bühne“. Es ist dran gedacht, dass Beiträge aus der Anwohnerschaft 
vorgetragen werden. Es können z. B. Lieder gesungen, Witze erzählt, 
Musikstücke geboten, Sketche gespielt, Büttenreden gehalten werden.   
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Thomas Will wird die „Offene Bühne“ moderieren und bittet um 
Anmeldungen. 
Thomas Will hat sich ebenfalls um die Musik zum 8. Viertelfest ge-
kümmert. Es spielt die Gruppe „Coldville“. 
Fotowettbewerb: Schöne Bilder von Ereignissen im Beckerswäld-
chen verschwinden oft zu schnell. Prämiert werden die schönsten 
Fotos vom 8. Viertelfest und vom Wohngebiet durch den Festaus-
schuss. Maximal 3 Fotos pro Fotograf können bis zum 28. 08. an 
info@beckerswaeldchen.de geschickt werden. Sie werden auf unse-
rer Homepage veröffentlicht. Die schönsten 3 Bilder werden prä-
miert. 
 

Jahreshauptversammlung der IG und Vorstandsneuwahlen am 
20. August 2011 um 18 Uhr im Festzelt:  
In der Gesellschaft wird viel vom Ehrenamt gesprochen, aber die 
Bereitschaft hierzu, ist mit zusätzlicher Arbeit und Stress verbunden. 
Schon in der Schule wurden leider diejenigen belächelt und gehän-
selt, die sich bemühten, etwas zu erreichen. Für unser Wohngebiet 
Ansprechpartnerin/Ansprechpartner zu sein, ist nicht täglich notwen-
dig, wohl aber werden immer wieder Situationen auftreten, die sie 
als hilfreich erscheinen lassen. 

 

 
Schaukasten am Kolpingplatz:  
Unser bisheriger Schaukasten im Garten der Familie Janzen, Wi-
chernstraße, den Jan Janzen vor fast 10 Jahren gebaut und aufgestellt 
hat, bleibt an Ort und Stelle, auch wenn inzwischen an zentraler Stelle 
am Kolpingplatz ein zweiter Schaukasten der IG neben dem der evan-
gelischen und katholischen Kirchengemeinden steht. Im Schaukasten 
der IG ist  auch für Informationen der Anwohner (z.B. Schlüsselbund 
gefunden, Katze entlaufen, Haus zu verkaufen usw.) offen. Schaukas-
tenschlüssel haben die Mitglieder des Vorstandes. 
 

AG Energie:  
Gerd Baldauf hat die „Energetiker“ für den 23. Mai 2011 19.30 Uhr 
zu einer Informationsveranstaltung mit einer Organisation in „Zum 
Löwen“ eingeladen, die meint, unserem Anliegen des „gemeinschaft-
lichen Strombezuges“ etwas bieten zu können. Wir bleiben „guter 
Hoffnung“ und suchen danach, dass es uns möglich sein wird, als 
Gemeinschaft Energie preisgünstiger einkaufen zu können. Schon 
heute wird im Beckerswäldchen im nicht unerheblichen Maß „Grüner 
Strom“ produziert, der nur z. T. von den Produzenten genutzt wird. Es 
zeichnen sich zunehmend Möglichkeiten ab, in naher Zukunft unsere 
Ideen vielleicht modifiziert verwirklichen zu können. 
 
Geplante Unternehmungen  
 
Fahrradtour  
Bernhard End wird am 26. Juni 2011 eine Fahrradtour ins Biosphä-
renreservat  Bliestal aufwärts bis Beeden/Limbach (ca. 25 km) leiten. 
Abfahrt ist (falls es nicht regnet!) um 10 Uhr auf dem Kolpingplatz. In 
der Beedener Fischerhütte wollen wir einkehren. Anmeldungen zur 
Teilnehme werden erbeten: Bernhard End, Marie-Juchacz-Str.  4, 
Tel 18876.  Sollte jemand an der Radtour interessiert sein, ohne selbst 
ein Fahrrad zu besitzen, möge er sich dennoch melden. Wir können 
helfen!  
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Verkehrsberuhigung 
Brief der Stadt zu unseren Anliegen:  Obgleich in anderen Stadtteilen 
und Städten verschiedenste Einrichtung zur Verkehrsberuhigung „ihren 
Dienst tun“, wird uns im Schreiben des Bauamtes geraten, wie vorge-
schrieben, unsere Autos nicht auf dem Gehweg zu parken, sondern  
diese ordnungsgemäß an den Straßenrand (nicht auf dem Bür-
gersteig)abzustellen. Auf die (aus unserer Sicht wirkungslosen) Auf-
pflasterungen an den Kreuzungen als verkehrsberuhigende Maßnahme  
wird hingewiesen, aber weitere diesbezügliche Möglichkeiten werden 
nicht erwogen. Die Helene-Lange-Straße ist als Durchgangsstraße ins 
Langental und nach Wattweiler geplant worden und hat daher eine 
Sonderstellung. Den Verkehrsbetrieben wird seitens der Stadtverwaltung 
verdeutlicht, 
dass in unserem Wohngebiet Tempo 30 auch für Busse gilt. Natürlich 
wird registriert, dass Anwohner die Geschwindigkeitsbeschränkung 
(selbst mit Kindern auf dem Rücksitz) nicht einhalten. Die Situation ist 
nach wie vor unbefriedigend. Gute Ideen sind gefragt, bevor es zu 
einem schweren Unfall kommt. 
 
Beleuchtung zum Neubaugebiet „Am Ölkorbberg“:   
Wir haben das Anliegen von Anwohnern an das Bauamt weitergeleitet. 
Die bisherige Antwort besagt, dass der von uns aus kürzeste Weg in die 
City ein Wirtschaftsweg sei und daher nicht zu beleuchten und warten 
sei. Die Antwort ist aus unserer Sicht nicht situationsgemäß. Der ohne 
Rücksprache geplante und angelegte kostspielige Fußweg ins Langental 
wird den Bedürfnissen unserer Anwohner nicht gerecht. Daher bemü-
hen wir uns weiter, den kürzesten Weg in das Zentrum der Stadt ange-
messen ausgestattet und gepflegt zu wissen. Sowohl unsere Anwohner 
sowie die Bewohner des Neubaugebietes „Am Ölkorbberg“ benutzen 
diese Verbindung in die Stadt zunehmend. Die ca. 200 m Verbin-
dungsweg mit Asphalt zu belegen und zuvor einige Lampen aufzustel-
len, dürfte die Anbindung unseres Wohngebietes an die Stadt wert sein, 
zumal bei der Planung an Infrastruktur in unserem doch abgelegenen 
Wohngebiet nicht gedacht wurde. Über Kurz oder Lang wird dieser 
Weg ohnehin anders eingestuft werden. 
 

Zu Beginn des Viertelfestes wird auch dieses Jahr die JHV der IGB 
stattfinden. Zentraler Punkt ist dabei die Neuwahl der Vorstandschaft. 
Einige, die sich für gemeinsame Interessen in den letzten 2, 4 oder 6 
Jahren engagiert haben, wollen ihr Amt im Sommer anderen überge-
ben. Wir sind dankbar für ihr Engagement und froh, dass einige ihre 
Nachfolge antreten wollen. Wir suchen für die Neuwahl des Vorstan-
des am Viertelfest noch weitere Kandidatinnen/Kandidaten, die sich 
einbringen möchten und die bereit wären ein Vorstandsamt zu über-
nehmen.  
 
10-jähriges Jubileum:  
Zum 10-jährigen Bestehen der IG Beckerswäldchen sollen Bierkrüge 
in limitierter Auflage zum Preis von € 10  hergestellt werden. Helen 
Cremer hat die Bestellung organisiert. Das Design stammt von Heiko 
Mayhoff . Vorbestellungen sind bereits eingegangen. Bestellungen 
können bei den Mitgliedern des Vorstandes abgegeben werden. Natür-
lich können die Krüge auch auf dem Viertelfest erworben werden. 
Eingeweiht werden die Jubiläumsbierkrüge auf der Jahreshauptver-
sammlung mit Freibier. 
 
Vereinsaktivitäten: 
 
Spende von Elena Loch für die Jugendarbeit:    
Unser Vereinsmitglied Elena Loch, die uns mit ihrer Bauchtanzgrup-
pe „Elmiras Orient“ mehrfach zu Viertelfesten begeisterte, war die 
Veranstalterin des Orientalischen Tanzabends am 27. November 2010 
in der Festhalle. Dass der Abend nicht nur gut besucht, sondern auch 
ein voller Erfolg war, beweist die Spende von € 600,00 die sie für die 
Jugendarbeit des Vereins an Larissa und Jan Janzen, Klaus Danner 
und Otmar Wolter  übergeben hat. Wir danken Elena Loch und ihrem 
Team und freuen uns mit Ihr über diesen schönen Erfolg, zumal meh-
rere Damen und Kinder unseres Wohngebietes zur ihrer Tanzgruppe 
gehören. Zum 8. Viertelfest wollen sie uns wiederum mit Tanzdarbie-
tungen erfreuen. 
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Anschrift:                                Vorstandssprecher:         Beisitzer:             Schriftführer: Steffen Spies, Tel. 47 16 42 
IG Beckerswäldchen e.V. Otmar Wolter, Helene-Lange-Str. 2 (90 37 98) Manuela Glutting, Tel. 47 22 07 Pressewart: Egbert Stocker, Tel. 18985 
Nardinistraße 12 Paul-Gerhard Wirth, Marie-Juchacz-Str. 18 (7 23 55) Akif Riza-Oglou, Tel. 4 07 54 Kassenwart: Thomas Beutler Tel. 899057 
66482 Zweibrücken Larissa Janzen, Ottilie-Baader-Str. 7 (18 8 32) Klaus Danner Tel. 90 65 56 Internet: http://www.beckerswaeldchen.de  
Bankverbindung Raiffeisenbank Südwestpfalz BLZ:542 617 00  Konto: 6 46 17 94 E-mail: info@beckerswaeldchen.de  
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Neujahrstreffen  
Ein gelungener Auftakt war auch dieses Jahr das Neujahrstreffen auf 
dem Kolpingplatz. Mehr als 30 Leute fanden sich ein, um auf das neue 
Jahr anzustoßen. 
 

 
Fröhlich, gut gelaunt und gut besucht ins neue Jahr. 
 
Hexenfeuer:   
Weit über die Grenzen unseres Baugebietes hinaus fand dieses Feuer 
auf unserer Anhöhe Beachtung. Nur Dank Yalcin Janzen war dieses 
Ereignis auch in diesem Jahr wieder möglich, denn er hat an verschie-
denen Stellen Holz organisiert und dieses mit seinem Sohn Kevin auf 
die Höhe gebracht. Yalcin Janzen hat das Feuer gezündet und dieses 
mit den vielen fröhlichen Kindern, die begeistert halfen, geschürt.                                    

 
Er brachte seine Stehtische mit, die reichlich private Getränke tru-
gen. Gäste aus Frankreich, aus dem Klingeltal und dem Schlehenweg   
erlebten mit uns das Feuer und genossen die herrliche Sicht auf das 
beleuchtete Zweibrücken.  
 
Frau Sina Janzen gab uns wohlschmeckende Krapfen mit und manch 
anderes wurde aus den Taschen gezogen.  
Gegen Mitternacht wurde die Feier beendet. 
 
Dreck-weg-Tag  
Weniger Dreck und kaum Kinder. 

 

       


